
FAQ - Häufig gestellte Fragen 

Betreffende Vorschriften:  

§ 8 TVergG LSA – Bestbieterprinzip und  

§11 TVergG LSA - Tariftreue, Mindeststundenentgelt und Entgeltgleichheit 

 

1) § 8 TVergG LSA regelt das Bestbieterprinzip. Gemäß Abs. 1 kann der öffentli-

che Auftraggeber bestimmen, ob und welche der verpflichtend vorzulegenden 

Erklärungen und Nachweise nur von demjenigen Bieter vorzulegen sind, dem 

nach Abschluss der Angebotswertung der Zuschlag erteilt werden soll. In § 11 

Abs. 1 Satz 1 TVergG LSA steht, dass öffentliche Aufträge über Bau- und 

Dienstleistungen nur an Auftragnehmer vergeben werden dürfen, wenn diese 

bei der Angebotsabgabe die Erklärung zur Tariftreue, Mindeststundenentgelt 

und Entgeltgleichheit vorlegen.  

Zu welchem Zeitpunkt müssen die Erklärungen bei Anwendung des Bestbie-

terprinzips vorliegen?  

Der öffentliche Auftraggeber entscheidet im Anwendungsbereich des § 8 

TVergG LSA selbst, zu welchem Zeitpunkt der Bestbieter nach Abschluss der 

Angebotswertung die Erklärung vorzulegen hat, bevor ihm der Zuschlag erteilt 

wird. Der öffentliche Auftraggeber kann hierbei auf die Vorlage der Erklärung 

der unterlegenen Bieter verzichten.  

§ 8 Abs. 1 Satz 1 TVergG LSA räumt dem öffentlichen Auftraggeber die Mög-

lichkeit ein, Erklärungen nur von demjenigen Bieter einzufordern, dem nach 

Abschluss der Angebotswertung der Zuschlag erteilt werden soll. Sinn und 

Zweck der Einführung des Bestbieterprinzips ist die Reduktion des bürokrati-

schen Aufwands für die Bieter und die öffentlichen Auftraggeber. Dem steht 

die Formulierung in § 11 Abs. 1 Satz 1 TVergG LSA nicht entgegen, wonach 

die Erklärung bei Angebotsabgabe vorgelegt werden muss, da nach gelten-

dem Recht in Sachsen-Anhalt öffentliche Aufträge ohnehin nur bei Vorlage der 

entsprechenden Erklärung erteilt werden dürfen. Zum Zwecke des Bürokratie-

abbaus, der Vereinfachung und Verschlankung der Vergabeverfahren, kann 

der öffentliche Auftraggeber auf die Einreichung entsprechender Erklärungen 

und Nachweise verzichten, wenn der unterlegene Bieter den jeweiligen Auf-

trag ohnehin nicht ausführen wird.  

 

2) Tarifinformationen können sich schnell ändern, wobei die Häufigkeit stark je 

nach Branche und Art des Tarifs variiert. Auf dem Tariftreue-Portal Sachsen-

Anhalt (Tariftreue-Portal Sachsen-Anhalt) finden sich alle wichtigen Informatio-

nen für sämtliche Wirtschaftsbranchen. Die veröffentlichten Daten unterliegen 

der ständigen Kontrolle und werden regelmäßig aktualisiert.  

https://ms.sachsen-anhalt.de/themen/arbeit/gute-arbeit-gestalten/tarifregister-und-tariftreue


Wie kann aber sichergestellt werden, dass bei Durchführung eines Vergabe-

verfahrens später nachvollzogen werden kann, dass die jeweiligen Tarifinfor-

mationen zu Grunde gelegt wurden?  

 

Um eine nachvollziehbare, überprüfbare und langfristig sichere Dokumentation 

von Rechercheergebnissen auf dem Tariftreue-Portal zu gewährleisten, müs-

sen alle relevanten Informationen am Tag der Recherche gesichert und archi-

viert werden. Die Dokumentation muss dabei immer:  

➢ den Recherchezeitpunkt eindeutig erkennen lassen 

➢ den Inhalt vollständig wiedergeben 

➢ unveränderbar archiviert werden 

Für die Dokumentation des Abrufs der tariftreuerelevanten Informationen ste-

hen mehrere Methoden zur Auswahl. Es genügt, eine der folgenden Methoden 

anzuwenden: 

 

1.  Screenshot (empfohlene Standardmethode)  

➢ Es ist ein Vollbild-Screenshot der recherchierten Webseite anzufer-

tigen.  

➢ Der Screenshot muss Datum und Uhrzeit aus dem grafischen Be-

nutzerinterface (Graphical User Interface, GUI) des Computers 

sichtbar machen.  

Diese Methode ermöglicht eine schnelle und eindeutige Zuordnung 

der Informationen zum Recherchezeitpunkt.  

2. PDF‑Export der Webseite 

➢ Über die Druckfunktion des Browsers kann die Seite als PDF ge-

speichert werden. 

➢ Je nach Browser werden dabei automatisch Informationen wie Da-

tum, Uhrzeit, URL oder Seitenzahlen am oberen oder unteren 

Rand angezeigt. 

➢ Diese Methode eignet sich besonders für digitale Archive. 

 

3. Ausdruck der Webseite 

➢ Die Webseite kann über das am unteren Seitenrand befindliche 

Druckersymbol ausgedruckt werden. 

➢ Der Ausdruck dient insbesondere der papierbasierten Archivie-

rung. 

 

 


